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Erklärung des Präsidenten des Sicherheitsrats 

 Auf der 5303. Sitzung des Sicherheitsrats am 10. November 2005 gab der Präsident 
des Sicherheitsrats im Zusammenhang mit der Behandlung des Punktes "Bedrohungen des 
Weltfriedens und der internationalen Sicherheit durch terroristische Handlungen" im Namen 
des Rates die folgende Erklärung ab: 

 "Der Sicherheitsrat verurteilt auf das entschiedenste die terroristischen 
Bombenanschläge, die am 9. November 2005 in Amman (Jordanien) verübt wurden. 

 Der Sicherheitsrat bekundet den Opfern dieser Anschläge und ihren Angehöri-
gen sowie dem Volk und der Regierung des Haschemitischen Königreichs Jordanien 
sein tiefstes Mitgefühl und Beileid. 

 Der Sicherheitsrat unterstreicht, dass diejenigen, die diese nicht hinnehmbaren 
Handlungen begangen, organisiert, finanziert und gefördert haben, vor Gericht gestellt 
werden müssen, und fordert alle Staaten nachdrücklich auf, im Einklang mit ihren 
Verpflichtungen nach dem Völkerrecht und den Resolutionen 1373 (2001) und 1624 
(2005) in dieser Hinsicht mit der Regierung des Haschemitischen Königreichs 
Jordanien zusammenzuarbeiten und ihr gegebenenfalls Unterstützung und Hilfe zu 
gewähren. 

 Der Sicherheitsrat bekräftigt, dass der Terrorismus in allen seinen Arten und Er-
scheinungsformen eine der schwersten Bedrohungen des Weltfriedens und der 
internationalen Sicherheit darstellt und dass alle terroristischen Handlungen kriminell 
und nicht zu rechtfertigen sind, ungeachtet ihrer Beweggründe und gleichviel wo, 
wann und von wem sie begangen werden. 

 Der Sicherheitsrat bekräftigt ferner die Notwendigkeit, durch terroristische 
Handlungen verursachte Bedrohungen des Weltfriedens und der internationalen 
Sicherheit mit allen Mitteln, im Einklang mit der Charta der Vereinten Nationen, zu 
bekämpfen. Der Rat erinnert die Staaten daran, dass sie sicherstellen müssen, dass 
sämtliche von ihnen ergriffenen Maßnahmen zur Bekämpfung des Terrorismus mit 
allen ihren Verpflichtungen nach dem Völkerrecht, insbesondere den internationalen 
Menschenrechten, dem Flüchtlingsvölkerrecht und dem humanitären Völkerrecht, im 
Einklang stehen. 

 Der Sicherheitsrat bekundet erneut seine Entschlossenheit, alle Formen des 
Terrorismus im Einklang mit seiner Verantwortung nach der Charta der Vereinten 
Nationen zu bekämpfen." 
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